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Reaunlatin,

betreffend

die Gewdbrung einer Sollerleichterung bei ber Wusfulyr von Miihlen- ober
Milzereifabrifaten.

Jn @emdfheit der Biffern 3 und 4 des Gefeles vom 14. April 1894, Detreffend die Abdnbderung
bes Boltarifgefepes vom 15. Juli 1879 (Neidh3-Gefesbl. &. 335), werben begiiglich der Gewdhrung einer
Bollerleidyterung bei der Ausfuhr von Mithlen- und Milzereifabrifaten folgende Beftimmungen gegeben.

§. 1.

Snhaber von Miihlen ober Malzereien, welde ausldndijdes Getreide mit dem Anfprud) auf
Bollnad)laf bei der Ausfubhr ciner entfprechenden Menge von ihnen Gergejtellter Tabrifate vevarbeiten
wollen, haben die Bewilligung eined Jollfoutod fiir dasd ju verarbeitende auslindijche Getreide bei dem
Pauptamt zu beantragen, wobei genaue Angaben itber die ju verarbeitenden Getreibearten, die herzujtellen=
dben Fabrifate, die Lagerrdume fiir Getreibe und filr Fabrifate, die Fabrifationsanlagen und die Art bdes
Betriebes u maden find. Nad) Bewilligung bdes Antraged find Aenderungen nur nad) zuvoriger
Angeige zuldffig.

Der Ausjuhr der Fabrifate fteht die Niederlegung bder lepteren in einer Bolniederlage unter
amtlidhem Mitverfdluf gleid.

o B

Die Genehmigung desd Antvages, welde §jeber5eif widerruflid) ift, erfolgt feitens ber Direftiv-
Dehorde.  Diefelbe wird nur Gewerbetreibenden crtheilt, welde Faufmdannijde Biider ordnungdmapig
fithren, bas Bertrauen ber BVerwaltung geniefen und entweder felbft am Orte der Fabrifationsdanitalt
wobuen ober einen dort wolnfaften geeigneten BVertreter Deftellen. Fmwieweit in eingelnen Fallen Crleid)-
terungen Hinfidtlidh ber nforderung faufmannijder Bud)fithrung eintreten founen, bejtimmt die Direttiv-
behorde. Ridjidtlid bder zu leiftenden Sidjerheit gelten bdie vom der oberften Lanbdesfinanzbehdrde
gefroffenen Bejtimmungen.

Der Jollbehorde ift das Redht eingurdumen, durd) Ginfidt in die ordnungdmifig gu fiihrenden
Panbdeld- und Fabrifationsbither und durd) jonjtige Kontrole des Vetriebed wvon der Bead)tung ber
gegebenen Borfdriften Meberzengung zu nehmen.

§. 3. _
Dad auf Bollfonto angefdyriebene, jowie dasd im freien BVertehr bezogene Getreide gleider Gathing
barf mur in den angemeldeten Raumen (§. 1) gelagert werden. Jun der NRegel bitrfen dieje Raume nicht
in betrad)tlider Entfernung von der Gewerbzanjtalt, oder an einem anberen Drte als leptere liegen.

. 4.

Dasd auf Jollfonto angejdriebene au51ﬁ1§1biidjc Getreide, jowie aud) jonftiged Getreide, weldes
in die nad) §. 3 angemeldeten Riume eingebradyt ift, darf in unverarbeitetem Buftande jur Vermeidung ber
in Biffer 3 Abjap 1 bes Gefepes vom 14. April 1894 angedrohten Geldjtrafe bis gu Eintaufend WMart nur
mit hauptamtlider Genehmigung wverdufert werben. Diefe Genehmigung darf nur audnahmémeije und
aus befonderer Beranlaffung, 3. B. im Falle einer nothwendig geworbenen ldngeren Betriebseinjtellung,
per Aufgabe des Bollfontos, ertheilt werden.

Die Budfithrung ijt fo cinguridten, daf jederzeit feftqejtellt werben fann, wieviel Getreide jeder
Art und zu weldem Boljage in ben begeidhyneten Raumen vorhanbden fein foll.
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. b,
‘mﬂ‘}f‘\.h Ju bem bei ber Amisftelle nad) Mufter }? bezw. A 1 3u fithrenden Konto gelangen bad Fum
*=" Qager ber Fabritationdanlage abgefertigte auslandifdhe Getreide zur Anjdyreibung und die ur Ausfubr
gebradyten Fabrifate gur Abjdyreibung, und jwar erftere nad) dem Brutto=, leptere nad) dem Nettogemwidht.
Gelreibemengen bderfelben Gattung, welde verjdiedenen Bolljasen unterliegen, jind tm Konto in
befonberen Unterabtheilungen angujdreiben.
§. 6.
uger vom Auslande bdarf aud) aud Bolnieberlagen unter amilidem Berfdluf und aus
gemifditen  Privattranfitlgern ofne amtlihen WMitveridluf, fowie audnahmsweife mit Hauptamtlider
Genehmigung (§. 4) aud anderen Vihlen- ober Malzereilagern auslindijdes Getreide zum Lager der
beziigliden Gemwerbsanftalt abgefertigt werben. Die Abfertiqung crfolgt nad) den fitr die Abfertigung
von LWaaren 3u den Privattranjitligern ofhne amtlidyen Mitverid)lup bejtehenden allgemeinen Bejtimmungen.
Ausnahmsiveife tann die Divcftivbehirbe unter BVorbehalt des Wiberrufs genehmigen, bap bdie Revijion
ves Gctreides durd) eine Befdeinigung eines sffentlid) angejtellten Wicgemeifters oder einer dhnlidyen
Berfon erfept werde. Soldie Perjonen miiffen jedod) guvor auf dasd Jutevejje der Sollverwaltung ein fil
allemal vereidigt fein.  Eine bderartige Genehmigung darf insbefonbdere nur umnter der Vorausfepung
ertheilt werben, dafj die Faufmdannijhen Biicher des Lagerinhabers itber Su- und Abgang zum und vom
LQager auverldffigen Aufjduf geben. Dedgleiden ijt beim Eifenbahntrandport bdie Berwiegung der
LWagenlabungen auf der Geleis=(Centefimal-) Waage auldjjig; bdabei ijt es jtatthajt, unter Beadtung der
in Ddiefer Beziehung chwa erlafjenen allgemeinen BVeftimmungen dag von der Cifenbahnverwaltung fejt-
geftellle Gewicdht ded Wagens von dem ermittelten Bruttogewidt in Abjug gu bringen. Dem Ermreffen
per Dirveftivbehorde bleibt ferner die Weftimmung bdarvitber itberlaffen, imwieweit bet eingelnen Arten ded
LBerfehrd aud) Gewidbtdangaben in  ben (SifcnBa?nfracbtﬁriefm, Edjiffstonnofjententen und anberen
Labungépapicren ohne Gejahrdung des Bolinterefjed als Criaf bder zolamtliden Gewidtsiejtitellung
sugelaffen werdben fonmen.

§ 7.

&3 bditcfen nur in der Detreffenden MNithle ober Mdalzevei hergeftellte Fabrifate zur Ausgangs-
abfertigung geftellt werden. Die Direftivbehorde fann anordnen, daf Abfertigungen ftber Mengen unter
2000 Kilogramm und, wenn fid) am Orte der Gewerbsanftalt eine Hebeftelle nid)t befinbet, fiber DMengen

o Unter 10000 Kilogramm nidht vorgenommen werden.

Ly Die Ausfuhranmeldung ijt der Hebejtelle nady Mujter B bezw. B 1 in 2 Gremplaren eingureiden.

e Die Anmeldung muf insbefonbdere die hHandelsiibliche Benenmung des Fabrifats enthaiten.  Die Hebejtele

Loy tragt bie Unmelbung in bas nad) Mujter C bezw. C 1 zu fithrende nmelderegifter ein und veranlaft

~ bie fpezielle Revifion nad) den im BVegleitideinrequlativ gegebenen allgemeinen Beftimmungen. Behufs
geftfielung bes Mettogewidts fann diejenige Tara in Abredymung gebradit werben, welde gum Joltarif
fiir bie betreffende Waare und Verpadungsart vorgefehen ift. Die im §. 6 jugelajfenen Crleidterungen
pitrfen aud) Dier und zwar mit der Ausdehnung flattfinden, dah aud) die zolamtlihe BVefjdeinigung itber
pie Verladbung auf bdie Trandportmittel (Cifenbahnmwagen, Sdiff) durd) cine Bejdjeinigung ded Wiege=
meijterd w. |. w. crjept werden darf. Bou einer Verjdlufanlage fann abgefehen werden.

Nad) ndaherer Beftimmung bder Direltivbehorbe fann von der Revifion feitend bder Hebeftelle,
infoweit leptere nicht gugleid) Ausgangdamt ift, gdanglidh abgefehen und die Revifion lediglid) dem lept-
begeidyneten Amte uberlaffen werden. Diefe Crleichterung ift indejfen nur bei nadgemwiefenem bdringenden
Bediirfnip und unter der Vovausfepung uzulafien, daf die Faufmannijden Biider des Lagerinhabers
itber Den Gefd)dftdvertehr bdeffelben zuverldjjigen Aufidluf geben, aud ridjidtlid bder Zoljiderheit
Bebenten nidyt beftehen.

Begiglid) ber Behandlung der Sendbungen wdibhrend ded Trandportd finben bdie §§.£23 bhig 30
bed Begleitjdeinrequlativd analoge Anwendung.

Binnen dber von der Debejtelle gu beftimmenden Frift find die ausdzufithrenden Fabrifate unter
Borlegung ded Dbdem Ummelder zu Ddiefemmt Bwed von dem Anmeldeamt audzuldangenden Unifats bder
Anmeldbung bem Unsgangdamte gu geftellen. Hat feitensd ber Hebeftelle cine NRevifion nidht ftattgefunden,
jo find bem Yusdgangsamt ugleidy die Trandportpapiere vorgulegen. Diefes Amt hat die Revifion nad
pen  Bejtimmungen des Begleitfdeinrequlativg vorzunehmen und bdie Anunielbung mit ber Ausgangs-
bejdeinigung bem Anmeldeamt juritdzujenden, aud) dem Anmelder bezw. Waarenfithrer auf Wunjd) eine
Bejdeinigung itber bie Ybgabe bder Ymmiclbung und die bewirfte Ausfubhr der ihrer Menge nad) anzu-
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gebenden Fabrifate u ertheilen. Jft die Gejtellungsfrijt fberjdhritten, fo Hat dad Audgangdamt die Ab-
fertigung gleidywohl vorzunehmen; indefjen bleibt e5 ber Enijdeidbung bed Anmeldeamts beiehungdmweife,
falls biefes Fein Hauptamt ijt, bes demfelben vorgefepten Hauptamtd vorbehalten, ob die Abjdreibung im
Bollfonto ju erfolgen Bat.

Das Ausgangsamt hat i{tber die Crledigung bder bei anberen Wemtern vorgelegten Ausfubr-
anmeldungen ein MNotizregifter nad) Mufjter D begiehungdmweife D 1 zu fithren. Pupe

HD’-
8 R

§. 8.

Die Abrednung findet viertelj@hrlid in bder Art ftatt, dap am wanzigften Tage, falla biefer
aber auf einen ©Sonn= ober Feiertag fallf, am nddften Werftage bed vierten Wonatd nad) Ablauf besd
brednungsquartald von der in diefem Quartal angejdriebenen Menge auslandijden Getreides biejenige
Gctretdemenge, welde nad) dem Ausdbeuteverhdltmify (§. 9) ber DVienge ber in bem begeichneten und in
pem folgenben Quartal thatfadlid) gur Ausfubhr gelangten Fabrifate entjpridht, in Abzug gebradt wird,
joweit diefelbe nidyt ctwa {don bei ter Abrednung fiir daé Vorquartal zum Abzug gebradyt ift. €8 it
Dabet fitr jedbe Getveideart befonberd abjuredynen. Falld bei ber Ubredynung bdie in Ubjug zu bringende
Getreibemenge die im Abrvednungdquartal fattgefundenen Anjdyreibungen dev betreffenden Getreideart nid)t
erveidht, fo ijt der Bollbetrag von bem zu verzollenden Duantum unter Bugrunbelegung bdes Berhdliniffes
der im Abrednungdquartal angefdriebenen, veridiedenen Bolljagen unterliegenden Getreibemengen der in
Betvad)t fommenden Gattung 3u berednen. Der Konteninhaber Hat binnen Idngftend adt Tagen nad)
Buftellung der Abredmung den f{id) crgebenden Hollbefrag einguzahlen. Ein weiterer Geldfredit ift
unzuldffig. &3 ijt jedbod) ftatthaft, bei ben auf Grund der Abredynung erfolgenden Berzolungen Einfuhr=
fdeine, weldye itber die ndmliche Gefreibegatiung, wie die zu filgende PLoit lauten, in Bahlung zu geben,
vorauggefept, taf ber im Cinfubridieine angegebene Tag ber Ausdfubr vor den Tag ber Kontirung der
su tilgenden Pojt falt.

§ 9.

Dasd Ausbeuteverhdlinif mwird filr gebeutelted Mehl aud Weizen auf 756 Progent und fir
gebeutelted ephl aus Roggen auf 65 Progent, fiir MWalz aud Gerjte auf 75 Progent und fiir Malz aus
Weigen auf 78 Progent fejtaefept.

Bei Gemijden von Weizen= und Roggenmehl, jomie bei Weizen- ober Roggenmehl, weldes aus
TWeizen= ober Roggenmengen Dergeftellt ift, die ver{chiedenen Bolfagen unterliegen, ijt dbad Verhaltnif der
aur Mifdung vermwendeten Getreidearten, bezw. der ver{dhiedenen Bolfden unterliegenden Getreidemengen
berfelben @attung angumeldent und gelangen bdiefe Gemifde bei nadgemiefener Ausjuhr dementjprediend
gur Abjdreibung. Jft bas Mijdungsverhaltnif nidt befannt, fo ift die Abjdreibung und Abredynung nad)
Mafgabe ber Vorfdriften u bewirfen, welde die oberften Lanbesfinangbehorden fir diefen Fall ertheilen
werbert.

Bei der Ausfubr berartiger Gemifdye findet die Crtheilung von Ginfubrideinen (§. 11) nidt ftatt.

TWird Mehl oder Malz aud anbderen Getreibearten (Hafer, Gerfte, Maig, Budyweizen begichungdweife
Hafer, Roggen), ober werden aud Getreide anbdere Piithlenfabritate (Sdyrot, Graupe, Gries, Griife 2c.)
hergejtellt, fo erfolgt die Fejtfepung ded Ausbeuteverhdlinifjes fitr jede eingelue Fabrifationdanfialt auf
Grund fpegieller Crmiltelungen feitend der Direltivbehorde.

e Pithlen und Malzereien, welde auf ben Antrag threr Juhaber unter jtehende jteuerlidye Kontrole
geftellt find, ann mit Buftimmung ber Direltivbehordbe bdas effeftive Ausbeuteverhaltuiff i Nednung
gejtellt werbden.

Bet der Ausfuhr von Mithlenfabrifaten, welde aus einer Wijdung von ver{dicdenen Taviffdgen
unterworfenen Getreidearten Hergejtellt find, findet, abgejehen von der im gweiten Abjap dicfes Paragraphen
vorgefehenent Yusnahme, ein Sollnadlaf iberhaupt nidt jtatt.

§. 10.

Die Cniziechung des [olfontod bat zu erfolgen, wenn bdajfelbe ohne bdie Unterlage einer
angemefjenen Ausfuhr wefentlidhy gur Gemwinnung einer verlangerten Gcfalleftundung mibraudt wird, oder
wenn Fabrifate der PMillerci oder Malerei, welde nidht in der betreffenden Gewerbsanjtalt Hergeftellt
find, aur Ubfertigung mit dem Anfprud) auf Bolnadlaf geftellt werden, oder wenn in fonftiger Weije
eine Hintergichung des Bolld feitend bed Gewerbireibenden obder feiner Angejtellten wnternommen wird.
Diefelbe Dat ferner in ber Regel danmn 3u erfolgen, wenn von dem Gewerbireibenden oder feinen Angeftelten
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gegen die Beftimmung im erften Abfap ded §. 4 verftofen oder aber wiederfholt Orbnungsdmibdrigleiten
begangen werben.
§ 11.

Snbabern von Mithlen odber Malzereien, welden bdie in den vorftehenden §§. 1 bid 10 behanbelte
Grleidhterung gewdbrt ift, werden bei ber Ausfubr oder MNiederlegung (§. 1 Abjap 2) ihrer Fabrifate
Ginfubrideine gemdh Biffer 1 bes Gefehes vom 14. April 1894, betreffend die Abdnbderung des Boll-
tarifgefefes vom 15. Juli 1879, iiber eine Den fejtgefepten Ausbeutejifen entfpredyende Getreibemenge
ertheilt, fofern fie Diefe i’?ergunfﬂgung an Stelle bed im §. 8 wvorgefehenen Erlaffes bed Cingangdzolld
fiir eine ber Ausfubr entfprechende Tenge jur Mithle ober Malzerei gebradten auslanbdijden Getreides
beantragen. Diefer Antrag ift in Spalte 7 der Ausfuhranmeldung (Mujter B bezw. B 1) zu jtellen. Sur
Abfertigung ift die Debeftelle befugt. JIm Uebrigen regelt i) dasd BVerfahren und bdie Vehandlung
der Cinfubrideine nady den ieritber erlafjenen a[IgemEmen Beftimmungen.

Bei Crtheilung von Einfubrideinen filr ausgefiihrie Fabrifate ijt der Bollberednung der niedrigjte
Bollja, 3u meId))em Getreide ber betreffenden Art im Konto angefdrichen fteht, su Grunde u legen.

Bet den nad) §. 8 vorgunchmenden vierteljihrlidhen Abredynungen find diejenigen Getreidemengen,
fiir welde Cinfubrideine ertheilt find, von der Anjdreibung nidht mit i Abzug zu bringen.

§. 12.
Bumwiberhanblungen gegen bie Bejtimmungen in §§. 1 bid 9 werden, foweit nidht die im §. 4
begeidynete Strafe ober bie Strafen der §§. 134 big 151 bed Bereindzollgefepes Ammwendung finden, in
GemdfBheit ded §. 152 bdafelbft mit einer Orbnungsfivafe bis zu einhunbert und finfzig WMart geahnbdet.

§. 13.
Das gegenmwadrtige Regulativ tritt am 1. Mai 1894 an Stelle ded Requlativd vom 27. Juni 1882,
betveffend die Gewdhrung einer Bolerleidterung bei der Ausdfuhr von Mithlenfabrifaten.
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Mujter A.

Kontenregijter,

betreffend

ven Bollnadlafy beyw. die Grtheilung eines Ginfubyrjdeines bei bder Ausfubr
von Wiihlenfabrifaten.

Diejes Negijter cuthalt Bldtter, welde Gefithrt von
mit ciner von dem Untergeidneten angefiegelten Sdynur
purdyzogen find.

, ben ten .18

(Unterfdyrift.)
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Hfr. 1. Hfonto des HMlithlenbefibers
Unijdhreibung
Beit der Anfdreibung Begeidnung Ded Getreides
Eau: E —_— unb
fenbe RNummter Bemertungen.
Nr. | ZTag. Monat. Jabr. De3 Art. Menge.
Borregijters.
- - ke (brutto) |ico -
1. 2 3. | 4 5. 6. 1. 8.
I. Weizen.
1. 10. | Juli | 1894 B. E R. Weizen } 25 000 | —
No. 20 |

Ewiger Bund

II. Roggen.
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Abfdhreibuung

Beit der Abjdreibung

Der audgefithrien WMithlen=

Dic Menge

tu ’,
Qau- 91;;;11(31: fag fabritate | 3u Spalte 16
er ' it citter
fenbe Ausfubr- usful ! giﬁ??: Icnm Bemerfungen.
Nr. | Tag. | Donat. |Jahr.| Anmelde- d Art. Menge. temenge
regifters i« o
S ' | ke (netto) [Yheo| kg [hoo
0. |10 | 11, 12, 13. 14, 15. | 16, 17. 18.
I. Weizen (Ausbeuteverhiiltniss 75 Prozent).
1. | 20. | Juli |1894 1 28./7. Mell 7500 | — 10000 | —
u. 8. w.
12, 8. | August | 1894 20 5./8. - 3700 | — 4933 | — | Zu 12. Nach der
Anmeldung  ge-
4. W0, mischt etwa s
Weizen und s
Roggen.
15. | 12. ., . 25 9./8. — - - - — | Zu 15.  Binfubr-
schein No. 5
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II. Roggen (Ausbeuteverhiltniss 65 Prozent).

|
|
|

vom 5. September
1594,
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Abrechnung fur das [l Quartal des Ftatsjahves 1894/95.

I. Weizen.

Ewiger Bund

Ansclireibung pro 11, Quartal 1894/95 e 300000 kg
. Absclreibung pro I1I. Quartal 1894)95 . 100 000 kg
pro ITI. Quartal 1894/95 . 150000 -
zusammen . . 250000 =
Zu verzollen 50 000 kg
Zollbetrag 1750 Mark.
II. Roggen. ,
Ansclreibung pro Il Quartal 1894/95 Coe e 200 000 kg
Als hreibung pro  II. Quartal 1594]95 . 80000 kg
pro I1I. Quartal 1894/95 . 120000 -
zusammen . 200000 =
Zu verzollen . Nichts.
Zusammen Zollbetrag zu I und IT 1750 Mark.
Abrechnung fur das [l Quartal 1894/95.
I. Weizen.
Anschreibung pro ITI. Quartal 1894/95 . . 500 000 kg
Abschreibung pro II1. Quartal 1894/95 (siehe vonqe Abrec'?mung)
Nichts.
pro IV. Quartal 1894/95 . 700000 kg
zusammen . 700000 -
Abschreitbung grosser 200 000 kg
Als Gemisch von Weizen und Roggen sind ausgefiihrt:
am 8./1. . . 10 000 kg, davon 2[5 Roggen = 4 000 kg
am 10./]1. . . 50 000 kg, davon 'y Roggen = 25 000 =
zusammen . 29 000 -
welche bet Roggen verrechnet sind. 171 000 kg
Zu verzollen . Nichts.
II. Roggen.
. Anschreibung pro ITI. Quartal 1894/95 . . 400 000 kg
. Abschreibung pro I1I. Quartal 1894195 (siehe ?onge Abrecfmzmg)
pro IV. Quartal 1894/95 . 1565 000 kg
zusammen . . 155 000 kg
Dazu aus Gemisch von Weizen wnd Roggen (vergl. I). 29 000
Zusammen Abschreibung 184 000 -
Zu verzollen 216 000 kg
Zollbetrag . . 7560 Mark.
Zusammen Zollbetrag zuw I und 11 7560 Mark.
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. Mujter A. 1.

Sontenvregijter,
Detreffend

ben Sollnachlafy beyw. die Grtheilung eined Ginfulrideined bei der Ausfuly
von Malzereijabrifaten.

Diefes Regifter enthalt DBlatter, weldpe Gefirhrt von
mit einer von demt lnterzeichneten angefiegelten Sdnur
durdyzogen find.

; be” ___ICH 18

(Mutexjdyrijt.)
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Hr. 1.

fionto des Milzereibefibers

Anjdhreibung.

Quu Beit der Anjdyreibung NVezeidnung Des Gefreibes
au=
) BEm— und
fenbe g . } Bemerbunger.
i i q St Nunnner - | Menge.
MNr. | Tag. | Monat. | Jahr. . Art.
{ des Vorregijters
T b kg (hratto) | oo -
1. 2, 3. [ 4. f. 6. ‘ (5 8.
I. Weizen.
|
i
| |
|
|
|
|
| I
II. Gerste.
1 8 | Mai |1894 Begleitzettel- Gerste | 10000 —
| ‘ Empfangsregister \
| ~Nr. 9 |
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o :

WhbidHreibung.

Pt Beit der Abfdreibung Wugzgm Tag bet m?{é"c F;‘figég‘rrlifg;““ ‘D:‘CE; p‘)él[ctlrlglfﬁau
feube Ausfubr= | Ausfuhr o c@?:tif:!%?:“gig; Bemerfungen.
Ne. | Tag. | MWonat. | Jahr. m"]_"dbf‘ 2C. Art. Menge non
T regipers. kg (netto) | 'fi00 kg 1o
9. | 10. | 11 12, 13. 14, 15. | 16. 17. 18.
|
|
o
‘ |
[ |
| |
| f |
|
|
1] 18. | Mai ‘1894 1 24.15, s e — = — | Zu 1. Einfuhrschein Nr.5
| ‘ vom 6. Juni 1594.
|
|
\ |
|
|
| |
.
|

36
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Abrechnung fir das Il. Quartal des FEtalsjahres 1894/95.

I. Weizen.

Anschreibung pro  I1. Quartal 1894/95 .

Abschreibung pro I1. Quartal 1894/95 . . 100 000 kg
pro III. Quartal 1894/95 . . 150 000 -
zusammen . .o
Zu verzollen
Zollbetrag
II. Gerste.
Anschreibung pro II. Quartal 1894/95. s 8 5 @
. Abschreibung pro II. Quartal 189495 . . 80000 Iy
pro III. Quartal 1894/95 . . 120000 -
T zusammen .

2 verzollen .

Zusammen Zollbetrag zu I und II . 1750 Mark.

Abrechnung fiur das I11. Quartal 1894/95.
1. Weizen.

. Anschreibung pro II1. Quartal 1894/95 . . . . . . . .
. Abschreibung pro II1. Quartal 1894|95 (siehe vorige Abrechmung)
Nichts.
pro IV. Quartal 1894/95 . 700000 kg
zusammen .

Abschreibung grasser .
‘ Zu verzollen .

II. Gerste.

. Anschreibung pro I11. ertal 1894)95 . .
. Abschreibung pro ITI. Quartal 18‘)4/95 (szeke vonge Abrca,hnung)

pro IV. Quartal 1894/95 . . 155 000 kg

zusammen .

Zu wrzollen .

Zollbetrag .

Zusammen Zollbetrag ZT-G I und 11 4 900 Mark.
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300 000 lg

250000 =

30000 kg
. 1750 Mark.

200 000 lg

. 200000 =

Nichts.

500 000 kg

700000 -

200 000 kg

Nichis,

400 000 kg

155 000 =

. 245 000 Iy
. 4900 Mark.




Mujter B.

Die Revifion fibernehmen:

(Uni) kat, W
Anmeldung

ither Ddie

Ausfubyr von Mithlenfabrifaten mit bem Anfprud auf{ggg;;&ﬂ?éim 5 Ginfubtdeines

Die Anmeldung ift vorgelegt am (25. Juli 1894) und unter Nr. (20) ded Anmelderegijters
eingetragen. Binnen (vierzehn) Tagen nad) bewirfier Revifion, den Tag der Revifion nidt mitgeredhnet,
find die angemelbeten Fabrifate unter Vorlegung diefer Anmeldung dem (Haupt-Zoll)-Amt zu (Hamburg)
behufs Ausdgangsrevifion zu gejtellen.

(Magdeburg), den (25)ten (Juli) 18(94).

(Koniglches Hawpt- Steuer)-Amt.
(Stempel.) (Unterjdrift.)

Der Unterseidnete meldet hHiermit bem (Komiglichen Haupt- Stewer)-Amte (hierselbst) an, daf er
beabfidtigt, am (25. Juli d. J.) (Vor)mittags ... Uhr die umijtehend ndber begeichneten, in jeiner Miihle
hergejtellten TMihlenfabrifate (matlelst des Kakhnes Elise) gu verfenden, um diefelben mit dem Unfprud) auf

Bollnad)laf .
{(&rtﬁeilung eines Ginfubrideines iiber bas (Haupt-Zol))-Amt u (Hamburg) nad) dem Auslande aus-
aufithren.
(Magdeburg), ben (24)ten (Juli) 18(94).
(Unter{dyrift.)
Bermerke
iiber vevdnderte Beftimmung der Miihlenfabritate.
Jd) Deantrage, dicfe Ausfubhranmeldung Hier zu er- ‘ ®enehmnigt.
Ledigen. . , e ten 18....ccc0
: L, ben b e 18 L .2 Ami.
Jd) Dbeantrage, diefe Ausjubrammeldung jum  Bwed Gingetragen unter Nr. .. des . .
der Weiterverjendung der Mithlenfabrifate an ... | Regiflers und auj das =mt 3u
S 1 N - , unter Grjirectung der Giiltigleitsiuijt
anf dag - =Amt Di3 jum e . iibermicfen.*)
o 3w dtbereijen.) ‘ Rerfdyluf;
oo ten e 18] Cdest ten 18
=nt.

*) Ter Ausftelung emer nnafmeertdrung feltend bed Tutragitelers (§. 24 bed Begleltifeinregulativd) bedari ed nidt.  Dad dabermweifenbe
flnt trdgt ble dbermtefene Musfuhranmelbung, jald bet demfelben eln Notiyregijter nad) WMufter D gefihet wird, in dlefed Reglfter und yroar in Spalte
1 b8 8, mir einer entfpredyenden Pemerfung in €palte 18, anbernfald aber nad) ber Bejitmmung tm §. 26 bed Begleltideinrequlatios in dbad Begleltidiein-
glusfertlqungsreglfier ctn und giebt bem RMusfielungdamt oon ber gefdehenen Uebermetfung und der etmalgen Berlingerung der Geftelunasfrift Nadyridyt.
Giner Mittheilung iber ble Griebigung ber Ausfubranmelbung feitend ded Ausjtelungsamtd an dbad dbermelfende Amt bedarf e3 gletdfals nidyt.

36*
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Anmeldung

Lau= - Der audzufithrenden Mithlenfabrifate - Singabe Siiftatiae
fenbe Berpacung. Menae Des und Bemerfungen
Num= ot (Babl wnd Axt, jowic | i g_____ Befjtimmungs- bes
16, e Beidyenr und RNummer | Hrutto netto landes. Mnmelders.
der Kolli) o 1
BN \ 3. | 4 ‘g_:_)._________.. 6. | e
|
1
1. Weizen- und | 37 Sdcke, 3737 3700 Norwegen. Ich beantrage Aus-
Roggenmehl |  sign. A. B. | fuhr unter Er-
gemischt 1 bis 37. ’ theilung eines Kin-
(etwa %/s Weizen, ' ' fuhrscheines.
%5 Roggen,).
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Revijiongbefunbhd

Der auszufithrenden Mithlenfabrifate

- . Angabe
| . 1 "b
Berpading . Menge ot Bemerfungen.
et (Bahl und Ant, fowie | " angelegten
o Beicjen wnd Rummer | brutto netto Berjd)luf.
‘ ber Solli.) | e ke
- l_ . BF | hR I o I o
8. ! 9. | 10, | L 12, 13
wie Spalte 2. 37 Sdclke, - 3737 ‘ 2700 | Jeden Sack mit
Mischungsverhaltniss sign. A, B. | (Tara etnem DBletr ver-

angenommen,

Ewiger Bund

1 bis 37.

, bent ten

| I Prozent)

(Mnter{drift.)

schlossen.
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Crledigunags - Befdyeinigunagen.

1. Die Ausfubranmelbung ijt abge- | 4. Nadweid des Audganged itber die Grenge.

gebent am (5. August) 18(94). ‘ Dbengenannte Waaren wurden nad) Abnahnre
ped unverlept befundenen BVer{dlufjed unter unferen
Yugen in dad Ausland gefithrt.

N. N.

2. Diefelbe ijt eingetragen im Noliz-
regijter unter Nr. (3).
N. N. (Haupt-Zoll)-Amt (Entenwiirder).

(Hamburg), den (5)'" (August) 18(94).

3. Revifionsbefund: (Stempel.) (Unterfchrift.)

a) in Betreff ded BVer{dhlufjes:

(Gut und abgenommen) '

b) in Bezug auf Gattung und Menge
der Waaven:

(37 Sdcke mit richtiger DBe-

zeichnung).

Die Nidtigleit diefer Angaben be-
jdeinigen.

Die Crledigung der Ausfuhranmeldung bejdeinigt.

aesg DCN ten 18

=Amt.

(Unterfdyrift.)
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Mufter B. 1.

Die Revifion fibernehmen:
2.

(Uni)kaf.

Anmeldung

itber Die
Ausfubhr von Malzereifabrifaten mit dem Anjprud) auf ;ézgﬁ{z iagﬁéine 8 Ginfubrideines.

Die Anmeldung ijt vorgelegt am (18. Mai 1894) und unter MNr. 3 bed Anmelderegijters ein-
getragen.  Binnen (zwilf) Tagen nad) bewirtter Revifion, den Tag der Revifion nidt mitgeredynet, find
bie angemeldeten Fabrifate unter Borlegung bdiefer Anmeldung bdem (Koniglichen Haupt-Zoll-)=Amt 3u
(Emmerich) behufé Uusdgangsdrevifion zu gejtellen.

(Berlin), ben (18)ten (Ma7) 18(94).

(Konigliches Haupt - Steuer)-Amt (/. 2. G.).

(Stempel.) (Unter{drift.)

Der Unterzeidnete meldet hiermit dem (Koniglichen Haupl-Steuer-)=Amt (hierselbst) an, daf er
beabfidtigt, am (18, Mai d. J.) (Vor)mittagd .. . Uhr bdie umjtehend ndher begeichneten, in feiner
Gewerbsanftalt Hergeftellten TFabritate (per Eisenbahn) zu verfenden, um biefelben mit bem Unjprud) auf
g%ﬁ?gﬂ%?izgeim 8 Ginfubrideines }ﬁber bag (Konigliche Haupt-Zoll-)-Amt zu (Emmerich) nad) dem Yus=
lande ausdzufithren.

(Berlin), ben (16)ten (Mai) 18(94).

(Unterjdyrift.)
Bermerke
itber verdnderte Beftimmung der Fabrifate.
I Deantrage, dicfe Ausfubhranmeldung hier zu cr= ®enchmigt.
ledigen. et , e ten 18
... Den ten 18 = mt.
Gingetragen unter Nr. Des
Jd) Deantrage, dicfe Ausfubranmeldung zum Jwed Regijters und auj bas . =Amt zu
der Weiterverfendung der Fabrifate an - unter Gritvedung der Giltigleitsirijt bis jum
in . : tiberiefen. *)
auf bas ... . : =Amt Berjdyu .
. i au itbermweijen.®) , den ten 18
., bemw . tem 18....... =Jlmt.

e ., M) Der Uubftellung einer Mnnabueerflaning feitend bed Hntragitellerd (5. 24 bed Begleitjdeinregulativd) bebarf ed nidl. Dad tberweifenbe Amt
tragt bie ubenmwiefene ':'[usrubrnnmclblmg, falld Bei demjelben ein Netiyreqifter nady Mujter D qefidbrt wird, in biefed Regifter, und mar in Spalte 1 Bi8 6 mit
ciner entjprechenden Bemerluny in Spalte 18, anvemfalld aber nad der Beftimmung im § 26 bes Begleitjdeinrequlativd in bad BDegleitfdein-Audfertigungds
Tegifter ein und gicbt dem Audfellunydamt von ber gefdiebenen Uebermeifung und ber etmaipen Berlingeruny ber Geftellungsirift Nadridt. Giner Mittheilung
iber de @rlediguny der Mudfuhranmelouny feitend ded MUudjtcllungdamts au bad iberrocifende Amt bebari ed gleidhfalld midht. ‘ ‘
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AnmeldDun g

; Der ausdzufithrenden Mdalzereifabrifate Antrige
Rous 4 Jngabe unbg
s Seepadiong, ! Menge. . bek Bemerfungen
Jeums- et | (3abl wmd Art, jowie | Bejtimmungs- 503
nier. i I Beiden und Rununer | brutto netto [anbes. 9
| Yer Rolli) Lo ke nmelbers.
1. 9. ‘ 3. I 4 5 | 0 & N 1.
.
1 Gerstenmalz. 35 Sdcle, i‘ 3535 . 35600 Holland. Ich beantrage Aus-
sign. M. N. ‘ fulr  unter Er-
1 bis 33. theillung eines Ein-
fuhrscheines.
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[
1

Revpifionsdbefunbd

Der auszufithrenden Malzereifabrifate
dngabe
Berpadung. i Menge. Bbes Bemerfunger.
NArt (Bahl und Art, fowic angelegten
' Beidhen und Nummer ! brutto netto Berjdluf.
ber RDHL) | ke ke
8. I 9. | 10 11. 12. 13. o
|\ |
I‘ }
Wie Spalte 2/3. | 3835 | 8500 | Eisenbahngiiter-
i \ wagen Magdeb. 5248
| I mit zwes Schlissern
|i Serie 189
‘ |‘ w, verschlossen.
| | L
|
\i
‘:
|
f
i
|
i
‘!
i
, Den ten 18

(Unterjdyriften.)
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Erlediguuas - Be[deinigungen.

1. Die Ausfuhranmeldbung ift abge: | 4. Nadyweid ded Audganged itber bie Grenze.
geben am (24. Mai) 18(94). ‘ Der  (neben)bezeidnete (Eisenbahngiiterwagen)
N. N. wurbe nad) Abnahme bdes unverlept befunbenen
Berdluffes unter unferen Augen in das Ausland
2. Diefelbe ift eingetragen im Notiz gefithrt.
regifter unter Nr. (1).
NN (Emmerich), den (24)tr (Mai) 18(94).
3. Sevifionsbefund: (Konigliches Hawupl-Zoll)-Amt.
a) in Betreff ded BVer{dhluffes: (Unterjchriften.)
(Gut),
b) in Bezug auf Gathing und DMenge
per Waaven:

(&in Fisenbahngiiterwagen mit
richtiger Bezeichnunyg).

Die Ridtigfeit bdiefer Ungaben be-
jdeinigen.

N. N. N. N.

Die Erledigung ber Ausfuhranmeldung bejdeinigt.
(Emmerich), den (24)t (Maz) 18(94).
(Konzgliches Haupt-Zoll)-Umt.

(Unter{dhrift.)
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Mufter C.

Anmelderegijter,
betreffend
bie Ausfuly von Mithlenfabrifaten mit dem nfprud) auf Jollnadylaf

ober

Grtheilung eined Ginfubridyeines.

Bemerfung ju Spalte 7.

Dic Cintvagungen i Spalte 4 bid 6 gelten aud) dann al3 auj dem Revifionsbefund berubend, wemn ihnen

Rejdyeinigungen von Wiegemeiftern und dergl. (§. 7 des Negulativs) ju Grinde Liegen.

Ewiger Bund




Bezeihnung

Tag 5e5 Der ausdzufithrenden 2. 9‘“9“5‘?”
9 Mithlenfabrifate b bie Gin-
Laufende|  der Anmelvers. fragungen zu 4
. G — | — N e E— | bi3 6 auf der
' b | Menge Anmelbung ober
meldung. Name. | Wohnort. Art. bem Revifions-
| brutto | netto befund beruben.
_ R I kg kg
1. 2. 3. 4. | 6. 6 %
| |
1. 24.10, N. N. N. Weizenmehl l‘ 7875 7500 Auf dem
u. s, 1, i Revisionsbefund
20. 25./7. N. N N. Weizen- und | 3737 | 3700 desgl.
u. s | Roggenmehl |
gemischi !
(etwa */5 Weizen, |
| 35 Roggen)
\
25, 29./7. N. N | N. Weizenmehl 8080 | 8000 desgl.
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Behufs Bollabjdreibung in

_— : _ 3
i)te" nme?bung o Die Redymung zu ftellende Mithlen-
iiberwiefen fabrifate
Gejtelungs-|Ausfubr 2c.
= _ . e Bemerfungen.
verm frit. ift erfolgt WMenge | getragen
am |Ausdgangsamt am Art. (netto) im
i Rontens
3 kg regifter.
8. 9. 10, 11. 12. 13. 14. 16.
| |
25./6.| Hamburg 1/8. 28./7. Weizenmehl | 7 500 | I unter
: Ny L
|
25.17. desgl 8./8. 5./8. Weizenmehl ‘ 3700 | I unter| Zu 21. Nach der An-
I Nr. 12 meldung gemischt aus
Weizen- und Roggen-
meld (etwa s Weizen,
35 Roggen).
29./7. desql. 12./8. 9./8. — Po— — Zu 325. Einfuhrschein Nr.5
: vom 5. September 1894,

Ewiger Bund
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Wufter C1.

Anmelderegijter,
betreffend
bie Ausfuhr von Malzereifabritaten mit dem Anfprudy auf Solnadlaf
pber

Grtheilung eined Ginfulyridyeines.

Bemerfung ju Spalte 7.

Dic Cintragungen in Spalte 4 big 6 gelten aud dann ald auf dbem Revifiondbefund beruhend, wenn ihuen
Beidjeinigungen von Wiegemeijtern und dergleiden (§ 7 ded Requlativg) ju Grunde liegen.

Ewiger Bund
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Bezeidnung Der audzufithrenden zc. Angabe,
Tag il pb die Ein-
De3 Malzereifabrifate traqungen g 4
Laufenbe ber
fent Anmelbers. — bia 6 aquf ber
Nr. Un T S 1 TMenge Anmeldung oder
meldung. it Art 1 bem Revifions-
Teame. ohno - brutto. | netto. | befund berufen.
1. 9. R &. | s | e %,
| |
| |
i 18./5. N. N. \ N (ferstenmalz 3635 | 35600 Auf dem
u. 8. w. ‘ Revisionsbefund.
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Die Anmeldung ift

Behufs Solabfdreibung in

Ewiger Bund

. ) Die Redynung Zu jtellende Malzerei-
L fabrifate
Geftellungs-| Ausfuhr 2c.
. b s - T Bemertungen.
bem frit. it exfolgt Menge gcteylctrlgen
am | Audgangsamt am Art. im
31t (netto) | Konten-
regijter
8. | 9. 10. 1. 12. 13. | 14, a 5.
|
18./5. Emmerich 30./5. 24.15 — — = Zu [, Einfulirschein Nr. 5

vom 6. Juni 1594.
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Notijregijter,
Detreffend

bie Crledigung bder vom amnberen emtern diberwiefenen Ausfulhranmeldungen diber
Miihlenfabrifate, welde mit dem Anjprud) anf Sellnadlaf besw. Eribheilung eines
Ginfubrideines auszufihren {ind.

Diefesd Negifter enthalt ... BDldtter, weldye Gefithrt von
mit ciner von dem Unterjeidyneten angefiegelten S
burd)zogen find.

, den ten 18.

(Unterjdijt )

8g*
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Tag Qau- Ter Ausfuhranmeldung Raime Der audgefithrien 2c. Mithlenfabritate
e b
ber fenbde un o [
Ay o ’ erpadung | Menge
Gintrae | Shums Ause - a4 HWohnort (Bnl)lpunb ‘Hgt, | e
ftelungs= | Nummer. und Des Art. jowie Beiden brutto netto
guitg. § WL, amt. Monat, | Anmelbers. "'gir 9&‘,2};};‘” |
* kg kg
1. 2, 3. 4. 5. 6. 7. | 8. [ . 10.
%. §. 1. .
3./8. 3 | Magdeburg 20 23.]7. | N.N.zu N. | Weizen- wund 37 Siicke, 3737 3700
Roggenmell ge- | sign. A. B.
mischt  (etwa 1 bis 37,
s Weizen, 3/s

Roggen) . I
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%lﬁ‘ggm?’g Die nidht it vas Tag St demn
Angabe, ob be u? b%r Ausland geqangenen der Nidjen= | Anmelder begw. | yngabe fiber
Bicr fpegielle ?luy,frlgx[)mc WMithlenfabrifate bung ber dem Waavene
Hevifion vor i eine find weiter nadyge= | Ausfuhr= | fiihrer eine Bes ftatijtijde Q
otomumen|Bolmiederlage wicfen anmeldung | {deinigung iiber An= ¢meriuugen
3 : wnter amit= | Wencwning | vefjen |op, Lk Das bic Borlegung der Gireid
ift ober nidjt. lidjom Mit- bes Rume usftellunga=| Ausfuhranmel> | idhreibungen.
DetdTup. RNegifters. er. amt. bung z2c. ertheilt?
11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18.
nein 5./8. — - 6./8. nein —
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Muiter D 1.

Notijzregifter,
betreffend

die Grledigung bder von andeven Wemtern diberwicfenen Ausfulranmeldoungen iiber
Malzercifabrifate, welde mit dem Anfprud) auf Jolluadlaf beyw. Grtheilung eines
Ginfuhrideined auszufibren find.

Diefed Regifter enthdlt .. Blatter, welde Gefithrt von
it einer von dbem Unterzeidyneten angefiegelten Sdnur
purd)zogen finb.

,bert .t 18 .

(Wnterfdjrift.)
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Der Ausfuhranmeldung

Der audgefithrien 2c. Malzereifabrifate

Na
Tag |Lau- | e “ [
! und | Berpadun Menge
ber  |fenbde s % o ‘ (ga%[ unt? ’
; Ug= | a I .
Gin=  |Num- Num Rl I Art, jomwie
tellunqgs- | ) o :
tragung. | mer. T g mer. | . ok 15t ‘ Bifben brutto | mnetto
amt. iﬂ)?onat. Anmelders. . —
| ber RKolli).
B ke kg
1, 2, 3. 4. | 5. 6. 7 | 8. 9. 10.
|
24.[5. 1 | Berlin 3 | 185. |N.N.zu N.| Gerstenmalz | 35 Sécke, 3535 | 3500
1894 | sign. M. N.
u. 8. 1w, “ 1/35
| |
|
|
| &
|
,‘
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Tag Die nidt in bas Qft bem An-
Sanabe. ob bes Auzland gegangenen Tag melder begw. Ungabe
.nga E’. o Ausgangs SD?fiIgereifaBriEate ber Rid- bem Plaarens
hier fpegielle | pormy  pey |find weiter nadiges fenbung ber |fitbrer eine Be- iiber
Revifion wiefen ini s
T Dafuagme T Yusfubranmel- | , ibeinigung | fiagiftije Bemerfungen.
vorge= |in eine Boll= itber bie Bor= _
nommen ijt| nieberlage | Benennung | deffen | 2416 @ Dad | Tegung per | Anidhrei-
ober nidit. unter amt= be8 Soum- | Husftellungs- Ausfuhranmel= Bungen.
lidjem Mit- . amt bung 2c. er-
verfhluf. | NRegijters. | mer. X theilt?
11, 12. 18. 4. | 16 16. 17. 18.
nein 24./5. — — 25./5. nen —
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	Regulativ, betreffend die Gewährung einer Zollerleichterung bei der Ausfuhr von Mühlen- oder Mälzereifabrikaten.

